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Glasfaserausbau Stadtteil Oberlahnstein;
hier: Anfrage der ULL-Fraktion
 
 
Mit dem als Anlage beigefügten Schreiben, das am 17.11.2025 per E-Mail bei der
Verwaltung eingegangen ist, hat die ULL-Fraktion im Zusammenhang mit dem
Glasfaserausbau im Bereich der St. Martin Siedlung um eine Sachstandsinformation
gebeten.
 
Mit Schreiben vom 26.09.2025 hat die für den Glasfaserausbau- und betrieb in
diesem Gebiet zuständige Firma GlasfaserPlus GmbH die Verwaltung darüber
informiert, dass die Phoenix Engineering GmbH ihre Tätigkeit als Ausbaupartner der
GlasfaserPlus in Oberlahnstein mit sofortiger Wirkung beendet, da sie einen
offiziellen Antrag auf Insolvenz beim zuständigen Amtsgericht gestellt hat.
 
Die GlasfaserPlus versicherte, dass alle noch notwendigen Arbeiten abgesichert,
bestehende Mängel behoben und die Wiederherstellung noch offener bzw.
provisorisch verschlossener Asphaltflächen vorgenommen werden. Für etwaige aus
Mängeln hervorgerufene Folgeschäden übernimmt die GlasfaserPlus die volle
Gewährleistung.
 
Es wurde weiterhin mitgeteilt, dass für die noch erforderlichen Arbeiten ein neuer
Ausbaupartner für Oberlahnstein gesucht und die Verwaltung über weitere Schritte
informiert wird.
 
Nachdem seit dem Schreiben der GlasfaserPlus mehrere Wochen ohne weitere
Informationen verstrichen waren und zudem Beschwerden aus der Bevölkerung
eingegangen sind hat die Verwaltung den aktuellen Zustand Anfang November
angemahnt und um kurzfristige Beseitigung gebeten.
 
Die GlasfaserPlus hat nunmehr die Firma FiberConnect GmbH beauftragt, welche
mit den Arbeiten kurzfristig beginnen kann. Derzeit wird der Antrag auf eine
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Straßenverkehrsrechtliche Anordnung gestellt, sodass direkt nach der
verkehrsbehördlichen Genehmigung mit den Arbeiten begonnen werden kann. Der
voraussichtliche Baubeginn ist in der 50. KW geplant.
 
Nach Aussage der GlasfaserPlus werden die ausstehenden Hausanschlüsse noch
hergestellt und auch die sogenannte Nachverdichtung, also die Hausanschlüsse von
Bürgerinnen und Bürgern, die erst nach der initialen Bauphase einen Anschluss
buchen, kann sichergestellt werden.
 
 
 
 
 
 
(Lennart Siefert)
Oberbürgermeister




